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Zweite ezec. Feilbietung.
Bo,, dem k. f. Bezirksgerichte zu Lack

wild nut Bezug a»f dus Edict voni 19tcu
Juni l. I . , Z. 2363, hicmlt belauut gc-
geden:

Es fei in dcr Execntioussachc dcr
Anna Gr^har uud Kaspar Gaß^r gcgcu
Pctcr Rant zu der crsleu Fcilbictung dcr
Realität Urb. Nr. 2015 i«l Herrschaft Lack
kcill jlanflustigcr crschicucu, daher ain

4. S c p t e in b e r l. I .
zur zweiten Fnlbictuüg geschrittcn wi'.d.

K. t. .Bezirksgericht Lack, am 10len
August 1868.

. ' ( 2 0 9 6 - 1 ) ?ir."4163.

Zweite exec. Feilbietung.
Mi t Vczug anf das dicsgcriclnlichc

Edict vom 24. Inu i 1808, Zahl A158,
wird bekaiml gemacht, daß, nachdem zu
dcr cms den 1 l . l. V i . ai>gco>ductcu cr°
slcn Fcilbietuugstagsatzliu^ dcr Realität
dcS Johauu Vozie vou Uslia kein Kauf-
lustlacr cischicu, uuumchr mit dcm vori-
geu Anhange zu dcr auf den

1 1 . S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, hic>gcrichtS augcorductcil zwei-
tluFeilbictungsiagsatzung geschrittcn wird.

K, k, Vczivlsgcr!cht Wippach, am 12tcu
August 1868.

(2094—1) Nr. 2370.

UedcrtlMMlg
necutivcr Feilbietimg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Idr ia wird
l)iem!t bctanitt gemacht:

Es seien die auf den 19. August, 23lcn
S>pt,mbcr uud 24. October 1868 au^c-
ordneien l^cnliuen FeilliietunMa^satzau-
geil der dcm Anlou Tcrzhct voil S^irach
gehörigen Realiiat^u im Gcsau,unschäz
zui'gswellhc pr. 510 fl, puncl» schnldi^ri
630 fi. l). l<. l-. auf Anlangen dcr Erccu-
tionoführeri» auf den

23 . S e p t e m b e r ,
2 4. O c t o b e r uud
2 7. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal um 10 Uhr Vormittags, h!cr°
qericlUs mit dcm vorigen Anhange übcr
tragen worden.

K. k. Bezirksgericht Idr ia, am 14tcu
August 1868.

(2098-1) Nr. 7737.

Crecutive
Ncalitätett-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Pcttau wird
bclanut gcmachl:

Es sci über Aufuchcu dcr slcierm.
Sparcasse die cr/cutilic Versteigerung dc>
d^m Herrn Leopold Pricgcr nud scinen
Kiudcni gehörigen, gerichtlich auf 33 010si.
geschätzte» bchamtcu Realitälcn Dom.-
9lr. »4 :n! Älinmilen Pcllau, Uib,-Nr. 512
uud Vcr^Nr . 44 l><! Obc-pcitciu, im Ea<
lastrc'lslächcnmaßc vou 88 Joch 469"/, <,^j",
wo,Ul'ter sich 9 Joch 748«/^ l ü " Ncucn-
grnud befinden, in Sladlberg bewilliget
und hiczu drci Fcilbieluügolagsatzungcu,
und zwar die crste anf dcn

18. S e p t e m b e r ,
die zweite auf dcu

16. O c t o b e r
uud die dillte cmf dcu

2 0. ?iov ember 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr h. g. Amlslauzln mit dcm Auhauge
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
dci dcr ersten und zwcilcn Fcilbiitung nur
um odcr üdcr dcn Echätzungowcrlh, bci dcr
drittcu aber auch untcr dcinsclbcu hintau-
gcgcbcu wcrden wird.

Die Licitalionsbcdiuguissc, woruoch
inöbesottderc jcder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein I0pcrc. Vadium zu Handcn
der ^icitation^commission zn erlegen hat,
so wie das SchatznngSprolotoli uud dcr
Ot'lindbuchscxtratt tmiucu in dcr dicsge-
nchlllchcn Registratur cingcschcu wcrdeu.

Peltal,, au, 7. August 1868.

(2080 -1 ) Nr. 3002.

Freiwillige Licilation.
Von dcm t. l. Äczirt<<gc!ichtc Lack

,i>ird bclannt gcmachl:
Es sei übcr eilwcrstäudlichcö Ausuchcu

dcr Erben uud der Vcrlaßgläubigcr in
die freiwillige öffentliche Fcilbictuug dcr
zlüu Vcllassc dcs Urb^u Slcröiuar gc>
hörigen, im Oiunddnchc dcr Sluati<hcrr-
schaft >̂ick >ul> Ulb, ^)ir. 405 vortommcn-
dcn Hubc in Altoßliz Nr. 52, im Cata-
slralftachculua^e 275 ^ i l l a f t . r Bauarca,
9 Joch 1536 m?tlaflcr Acckcr, 4 Joch
158 ^ K l f l r . Wiesen, 38 Joch 956HM, t r .
Wcidcn mit Holz, 2 Joch 790 s^Maftcr
Ho^wald und 434 UMf t r . nußcr Cultur,
im Ausrnfunaoprcisc von 1400 fl,, dcr
Fdhrmssc im Auörufuugöprcisc uou 262 fl.
37 lr. uud die Fruchte im Schätzungs-
werthe uou 41 f l . 5)0 tr., gewilligct uud
die FeilbictlmMagsatzuu^ auf dcn

25. Augus t d. I , ,
Vormittags um 9 Uhr, im Orte der
Nealnät mit dcm Bcisahc angeordnet
worden, daß dcr Verkauf nicht uulcr dcm
Auorlifüprcise zu geschehen hat.

Der Gruudbuchöcxtract, daS Schäz-
zuugsplotokoll uud die Licitation^beding'
uisse köulicu bei dicscm Gerichte ciugcftheu
wcrdcl'.

K. l. Aczirlegcricht Lack, am 29slcn
I l l l i 1868.

(2105—1) Nr. 12879.

Creeutive
Neülitätcn-Versteigerttllss.

Voiu k. f. slädt.-dclcg. Vcziltsgcrichte
in Laibach wird bctunnt gciuacht:

ES sei übcr Ausnchcu dcö Hru. Mal l in
Ogoreuc von Stofclca die c^cculiuc Vcr-
slcigcrung der dcm Anlon Schema von
Unlcischleinitz achorigcn, gerichtlich auf
585 st. g^schätztcu, im Gruudbuchc Wci-
gcnstein >>>"!' Urb.-Nr. 84, Rclf.-Nr. 35
uortomllnudcu ^lealität bewilliget und
hiczu drci Fcilbicluugötagsichungcn, uud
zwar die erste auf dcn

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf dcu

17. O c t o b e r
und die dritte auf dcn

18. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
mi Amlölocalc des deulschcu HaujiS mit
ocm Anhaugc angeordnet worden, daß die
Pfandrcalitat bci dcr ersten uud zwcitcu
Heilbictuug nur um oder übcr dcu Schä>
^uugswcllh, bci dcr diiltcn abcr auch UN'
ter demselben hiutaugcgcbcu wcrdcu wird.

DicL!c>tatlouöbcdiuguissc,woluach ius-
bcsondcrc jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ciu 10pcrc. Vadium zu Handcu
dcr Licitations-Comnlijsion zu crlcgcn hat,
so wie das Schätzungsprotokoll und dcr
Giundbuchsrxtratt töuucu iu dcr dics-
gerichtlichen iiiegistratur ciugcschm werden.

Laibach, am 1. Jul i 1868.

(2087 -1 ) ^ilr. 3068.

Ezecutive Feilbietulig.
Vou ocm t. l Bczlrkc<gcrlchle Aiollling

wild hicmit bctani't gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcr D.-R.»

O.-Commcudc Möll l i i 'g, dulch dcu Vcr-
waltcr Herru Johanu Kapelle uou Mott-
ling, gcgcu Jakob Vcrviöear uou Drago<
mclodolf wegen aus dcm Urtheile vom
31. März 1855, Z. 654, schuldiger 26 fl.
26 tr. ö. W. c. « c. iu die czcculioc öf-
scutlichc Vcrstcigcruug dcr dcm lctztcru
gchürigcu, im Grundbuchc >u!> Rectf.-
Nr. 166.̂ . dcr D.-R.'O.'Eommcude Mott-
ling vorlommendcn Rcalilät, im gnicht-
lich erhobenen Schätzuugswcrthc von 785 st.
ö. W. , gcwilliget und zur Vornahme dcr<
selben d,c c^euliucn Fcilbictungslausatzuu-
geu auf dcu

10. S e p t e m b e r ,
10. O c t o b e r und
10, N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dieser
Gciichtskauzlei mit dcm Anhange bcstimm!
worden, daß dic feilsch,clcnde Rea-
lität nur bri dcr lctztcn Fcübictnn^ micl,
uuler dcm Scbätzungswrühe au dln Mcisl
blcteudeu hilitangsgeben weidc.

Das Schaß»!»g^proll,'kl)U, bcr Gruud.
l'nch?ckl>act ui,o die L'.cilat »nZbcdinguiss»
können bci dicscm Ocrichte in veu grwöhu
lichcu Auilostliudcu cingcftdlii wcrdcu,

it. l. Aezirkögerichl Mottling, am 25tcu
Juni 1868.

(2074^1) Nr. 4064.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vou dcm k. k. Vezlrksgerichte Adels-

bcrg wird hiciuit l'ckaunt gcmacht:
Es sei ubcr das Ansuchen des Joses

Smcrou uou Basovizza gcgcn Josef uud
Michacl Cclhar vou St . Peter wegen ane
ocm Vergleiche vom 13. Februar 1858,
Z. 635, schuldiger 194 fi. o. W. <'. 8. <>.
die e^ccuiî c öffcnlllchc orittc Vcrstcigcruilg
der dcm lctztern gehörigen, im Gruud-
buche der Herrschaft Prem ^>l) Ulburs-
Nr. 20.^ uoilomlucnocn Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätznngswcrlhc von
3412 st. ö. W., rcassumilt und zur Vor-
nahme derselben die Feilbictuilastagsaz-
zuug auf deu

5. S c p l c m b c r l. I . ,
Vormittags um 9 Uhr, iu dcr Gcrichte-
lanzlci mit dcm Auhangc bcstimiut wor-
ocn, daß die fcilzublctcndc 8tcalität be>
dieser Fcilbictuug auch unter dcm Schä>
zuugswcrlhe an dcu Mcistbielcndcll hint-
angegeben wcrdc.

Das Schätzuugöprotokoll, dcr Grund-
buchsc t̂ract und die Licilationöbcdiugnisse
löuucu bei dicsem Gerichte iu dcu gcwöhu-
lichen Amlsstundcu ciugcscheu weldcu.

K. l. Bezirksgericht Adclöbcrg, am
24. Mai 1868.

(2084—1)' ^Nr72878.'

Executive Feilbietuug.
Von dem k. k, Bezirksgerichte Mott-

ling wird hicmit bckaunt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchcu dcs Jalob

Höuigsmauu von Hrib b î Roscothal ge-
^cu Mathias Malugor von lliialiuc, dnrch
den Eurator Anton Slcfanic vou Mott-
ling, wcgcu aus dcm Urlhcilc vom 3Itcn
Aiärz 1867, Z. 1586, fchnldigcr 130 fl.
ö. W. l'. «. l!. iu die executive ösfcutlichc
Vcrstcigcruug dcr dcm letzter» gchörigeu,
im Grundbuche dcr Hcrrschaft Krupp >ul'
(5ur.-Nr. 216 uorkommcudcn illcaliläl, im
gerichtlich cihobcucn Schätzungswcllhc von
461 fl. ö. W., gcwilligct uud zur Vor-
nnhmc derselben die cxccutivcn Fcilbic-
tuugstagsatzuugcn auf deu

3. S e p t e m b e r ,
3. O c t o b e r uud
3. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dieser
Gnichtokauzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci dcr lctztcn Fcilbictmig auch nnter
dcm Schäpnugswcrthc au dcu Mcistbic-
tcudcn hiutangcgcbcn werde.

Das Schütznugö^rotolull, dcr Gruud-
buchscxtract und dic Licitatioubbcdiuguissc
töuucu bci dicscm Gerichte iu dcu gcwöhu-
lichcu Amlsstundcu ciugcschcu wcrdcu.

K. t. Äczirlögcricht Mottl ing, am 19ten
Ilm i ^ i ^ ^ ^ ^ ^
(2083—1) Nr. 2683.

Executive Feilbietung.
Vou dcm k. l. Bezirksgerichte Mott-

ling wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr daö Ansuchcu dcs Georg

Knmp von Ncnlabor gcgcn Martin R.zct
oou Obcrloquitz wc^cn aus dcm Vergleiche
vom 20. November 1854, schuldiger 102 fl.
30 lr. ö. W. o. 5. «. in die executive of<
fcnllichc Versteigerung der dem lctztern
gehörigen, im Gruudbuche dcr D.'R.-O <
Eommcude Hlöllliug ,̂ ,l» Rctf.-Nr. 157,
1̂ )7 nud 200, danu Herrschaft Alöttling
>ud Eur.-Nr. 2057 vorlommcudcu Rca-
lität, im gerichtlich erhobenen Schähuugs-
werlhe vou 1305 fl. ö. W,, rcassumirt
lind zur Vornahme dcrsclbcu die dritte
Fcilbictuugslagsotzuug auf dcu

3. S e p t e m b e r d. I . ,
Vormittags um 9 Uhr, in dieser Gcricl'ls'
tonzlci mit dcm Anhange bestimmt wordcu,
^ah die feilzubietende Realität auch unter
dcm Schätzuugswcrthe au dcu Meistbie-
tenden hinlangegebeu werde.

Das Schähuugt'protokoll, der Grund'
buchscxtwct uud die Licitationsbcdiugnisse
können bci dicscm Gerichte iu dcu gewöhn-
lichcu Amtssliindcn cingcschcu wcrdcn.

K, t. Bezirksgericht Mo t t l i ng a"
29. Ma i 1868.

(2089 -1 ) " 'Ns73143.

Uebertmguug
dritter exec. Feilbietung.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Möttlilig
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci iibcr das Ansuchen dcr Santa
Stubll-r vou Latcn gcgcn M m tin Hoi vat
von Bcrctcusdoif wcgen aus dem Zah<
lungsanftragc vom 23, Tcccmbcr 1866,
Z. 6608 schuldiacr 230 si. ö. W. <--.'. <''
üie xxicutiue offcullichc Vcrstcigcruug dcr
dcm lctztern gehörigcu, im Gruudbnchc
!><! Otlu^hof .'u!^ Rcctf.-Nr. 8 uortolN-
mcndcn Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerlhe von 1116 st. ö. W>,
»nit dcm Bcscheidc vom 31. Jänner 1868,
Z. 571, bewilliget und die anf den 27stcl>
Juni 1868 angeordnet gcwcscnc rrittc
Fcildictuugstc!,',sotzung auf dcu

12. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
Vormittags um 9 Uhr, iu dieser Gericht
tauzlci mit dem Auhaugc übcrlragcu wol-
dcu, daß dic fcilzubictcudc Realität a»«)
uutcr dem Schätznugswcrthc an dcn Mcisl'
bietenden hicitangcgrbcu wcrdc.

DaS Schätzunaspiülokoll, dcr Gru»^
buchscj'tract und die Licitationsbcdiugnl!^'
köuucu bci dicscm Gcrichtc in dcu gcwöl)»"
lichcu Amtsstundcn cingcschcn wcrden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am 25ltt'
Juni 1868.

' (204"8^ i ) ' Nr73449.

Enmmllllg.
Vou dcm k. f. Bezirksgerichte M p '

pach wird dcu unbekanutcu Rccht^a»spl^
chcru dcr ingcdachteu Rc^iläten hiclw'l
criuucit:

Es habc Ioscf Kopacin uou Pod>al,a
Nr. 33 wircr dicscldcn d>c Klage auf d"'
Ackcr ucbsl Wiese >u' l)o!ir!><Ii oder >u"
k'rul.I.'.l, Parz. Nr. 2187 nud rcn bci dc'"
Hause Nr. 33 <u Pudraga uud am Va«^
lmr/ü pols'k gelcgcucu Weinkeller »cb!
Falatwr uud Schwcinstalluüg lü'd al'ß^
sondcrlcm Hufraum, durch die ErsitznnN'
das Eigculhnm crlvoibc!', .̂ >!> urnl'.". 7>e
Juli 1868, Z. 3449, hicramts cinsscbr^i^
worüber znr müudlicheu Vcrhandlnilg "
Tagfatzuug auf dcn

7. N 0 vcmber 1 8 6 8 , ^
früh 9 Uhr, mit dcm Anhaugc dcs s '.,
a. G. O. angeoiduct und dcu G c l l ^ ^
wcgcu ihrcs unbekannten Auscuthaltcs ^ ^
scf Trost von Podraga als ^ l» i ' l< " ' ^
l'^iliio auf ihrc Gefahr uud Kostt"
stcllt wuldc. ^

Dcsscu wcrdcu dicselbcn N' dcm ^ ^
vcrstäudiacl, daß sic allenfalls ^ "N
Zeit scll'st zu crschcincn odcr s'^. ^,.
nndcrcu Sachwalter zu bcstrllcn '."^ ,̂
hcr namhaft zn machen habcu, w id l ' ^ ^
dicsc Rcchissachc mit dcm aufgcstclltt"
rator vcvhandclt wcrdeu wird. ^,1

K. k. Bczilksgcricht Wippac!', c""
Juli 1868. ^ „ ^

' (1810- '3 ) M . ^ 6 s ^

Dritte exec. FeilbietulK
Von dcm k. k. Bezirksgerichte z" ^

wird mit Bezug auf das Edict » o . ^^
Mai l. I . , Z. 1736, hicmit bckalU'
gcbcn : - ^^ dcs

Es scieu iu der E^ccutionZI^^ci^
Blas Strupi von 9cnpa geg" ĥ  "'̂
Zagar vou Gorenavas bei R c ^ ^,.
auf dcn 7. Juli uud 7. ^"l, lw ' ^ htt
gcordnctc crste uud zwcilr Fc'N' l"^^^c
dcm Letzter», gchörigcu , >" 7'! , llrl'.'
dcr Herrschest Lack >u>> Noval>l ' ^ l
Nr. 544 vorkommcudcu i i ^a l ' ^ ^ c -
Einverständnis; beider Thcilc I
haltcu cttlärt und cS lvird aM

7. S e p t e m b e r 1 ^ / '

zur dritten Fcillncluug gcsctn''̂ a'u> ' ' ^
K. k. Bczilksgcricht Laü,

Juli 1868.
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O g 1 a s.
( . k. okmjua Mulnija v HadiVüili dajc

l l i l z t i i t i i j c :
J ' a jo na prosujo gozpoda lu-ancda

}vo£cla j z Uiulcc zopcr Luka SlondK ija
l z Ccrovca zavoljo poporavnavi od 12^n
Prosinca 1865, Si. 48 s«1 dol/.niii 78 gold.
ay-st. vclj. c. ;?. o. tlovolila rksi'kurijuo
ni'ilMo drailio dolAiiikovogn, v znnlji.ških
['nkvi.li Novogradsko grnjsine pod uil»,-
s l* 1G vpisnncgn, sodnisko 2007 yld.
l l V s L vclj. rcujriicrvij ncju'cmakljivcg'a
Mil {);).

K Icj pruduji odldciijcjo se diuvi ua

1 0. s t1 p I c m I) r a ,
1 7 . o k I o b r n in mi
1 4 . ii o v c in b r a 1 8 ü 8 ,

ViS''l<j clopoldnc ol) 9 uri v lukojsni kau-1

c < ! | i ! ' ;
To n c p m n a k l j i v o Ida^o sc bo lo pri

Z i ldnji drayibi ludi pod ccnilvijo prcpus-
' "o listctrui, klcri ho nnjvcč ponujal.

t't'iiiini z'eipisnik, izpisck iz zcmljiskili
'^»kov in (ini/bjm» pogoji! znmon 1 vsnkl i r i
'"kiij ob iiiivadn•im nrt'd.skrm casu pc-
ghdali.

('. k. okiajna soduija v l i a d i c a l i , i\\\r

'd- julija 1 8 6 8 .

(l99i-2) Nr. 1504.

Erccutive Feilbietllllg.
Von dcm k. t. Bczillsgciichte Sciscn

^ l ^ wird hicmit bckannl gcinacht:
.. Es sei übcr das Ansuchen der Llicia
-6'ndcroic und Jakob Zuidcisic, Vornni^
^ r dcr mj, Anna Hnnclöic von Ainbrus,
ll^cil Maria Kastclic von Viikculhal H.-
"r. 5 wcgcu ans dciu gciichllichcu Vcr-
deiche v^m 21. Iüuucr 1854, Z. 355.
"och schuldiger 40 sl. ü. W. c>. ,«. ^. in die
^'tt'ntiul: öffcnlliche Versleigernng dcr dcr
^tztcrn gehörigen, im Grlludbuchc dc,
'̂"sch'-N't ^^bclslicrg >»>» N'ctf,-)lr. 255

^l'kolmncndcn Hnl'lvalität, i>n gcrichllich
^hobcncn Schlchungsmerlhe von l 1 0 2 f l .
"^ kr. ö, W. , gewilligel nud znr Vor-
'^hmc derselben die Fcilbictuugl't.'gsatznu
llcn ans dcn

10. S e p t e m b e r ,
17. O c t o b e r und
18. N o v e m b c r l. '.).,

l^c^mal VormittassS nm U Uhr, iin Oitc
^ NcalitlU »nil dcn» Nnhaniic vcslimml

^'5c>,, dnß dic foilz»li>!,tcndc Ncaiiiät nur
.^' dcr lchlcu Fcilliclnüss nuch unlc,
^u Schätzuu^nicrtlje an dcn Mcislkic
^̂ dcn l)>ntan^cgcdcn wcrdc.

Dns Schntzunqöprolokull, dcr Ginud-
»ch^^tsact und du' Vl^t^tio»i<bcding!nssc
,̂ >>cn dci dicscin Gerichte in dcn gewöhn^
'Hei, Anilsslllndcu ciu^cschcn wcidc».

K. t. BrzntöncrichtSclscndcr!'!, ain 10t'ü
^ ' l ' i ^ 1868.
(3027^.2) Nr. 1700,

Grecntive Feilbietunss.
., ^um k, k. Gczirl^lgclichlc Eg^ wird
^'lMit bclaunt gcinachl:
^ î« sci übcr Ansuchen dcö Pttcr Icran
^ " 3örlschach ycsscn Anton Kanl« von

crdo t i ^ Ianchcn, duich scincn Cur^lol
n °!^ Hra^av von dott, wcgcn cmö dliu
^^ ' l ichcn Vcrgl.'ichc uom 12. ZIftiil
^ ' " . Z, W2!i, schuldittcr 04 fl 31 lr.
H . , ^- >̂. l̂ . dic l^cutine ösfc, tlichl
. '!^''cicrun^ dcr dcul ^cytcrcu nchöri-
»̂!»' /'^ ^l'nnddnchc dcr Herrschaft Nn'i^

lo„ U ^ - ' N i . 014. Nclf.-N,'. 452 vo^
^ "'""'den, z>, Ar,do bci Iaucheu lic
bt>,/" Hlibrcalität, '"' llnichllich ciho-
ö. A? ^ch"tzul,ss^wcr<he vo» 2359 fl. 60 kr,
sclb ' ^ ^ l l l i ^ c t n»d zur Vornahme dcr-
z»vn>" ^'^' Fcildielungstagsatzlingcn, nud

Nllf dlN

2 1. S c p t c n» b c r,
2 1. O c t o l i c r »ud

lldch ^ '^ -^ u v c m b c r l. I . ,
ricl),^^. ^ o n n i l l , ^ ^ nm 0 Uhr, hicrgc
l>e„ '"U dcm Anhange anl^orducl wl'r-
^ i dc, ? ^'^ fc,lzl>bittcndc Rcnl,tät nn,
ĉi)c>l>, ^ '" ' ^cildietuiig auch untcr dcm

I'ii.^U'i^wcrll'c au dcn Mciswiclcndc»
^«cq^cil wcrdcn wiirdc.

bncĥ , ', Echatzuun^ftrotokull, dcr HriN'd
°»>icli , .^ " ' ^ ^'^ ^cltaliouöbcdimnnssl'
^c>, ^ '/ iescm Gerichte in dcn gcwöhü.
, ^ .^^stmiden ciugcschcn lvc'ldcn.

^ l Itzs^^nkösscricht ( 5 ^ , ""> 20stcu

( 2 0 2 6 - 2 ) Nr, 153C.

Crccutivc Feilbictullg.
Bl)in l. l. Vczirlogclichtc C^g wird

hiemil liclannt ^lnacht, dcisz übcr Ansuchen
dcö Urban Pnnat von ^ai^ach, Ccssioiiäl
dcö Johann Knrull voil Safniz, im Äc-
zirlc Lack, ^cljcu Michacl Pirnat vuu Ko»
l>cov wegen aus dcm gcrichllichm Vcr^
alcichc vom 3. Juni 1857, Z. 1744,
schuldiger 105 si. ü. W. c. ^. c. dic rxc-
<.'!itiuc öffentliche Vclstci^erunci dcr dcm
^ctzlcru gehörigen, im Grundbuche dcr
Hcnschaft iürcliz >ül> Uid.')lr. 721 vor»
lummcndcn Hudrcalität, im gerichtlich er-
hobcncn Schätzmigöwcrthc von 2006 fl
ö. W., bewilliget u»d zur Voruahmc dei>
sclbcn drei Fcilbictnugöltagsatzuugen auf den

14. S e p t e m b e r ,
14. O c t o b e r uud
1 3. N ou c m ber l. I . ,

jedesmal Vormil'agö um 9 Uhr, hicr-'
gcrichtö mit dcm Anhange au>icordnct wor>
dcn sind, daß dic fcil^ubktcndc Realität
nur bei dcr lctzlcu Fcilliicluna. auch nn-
lcr dem Schätznngowclthc an dcn Älcist-
t'ittcudcn hintang^cden w<rdcn wüidc.

Das Schäl^llngsprolotoll, d r̂ Ginnd-
bnchs^'tract und dic ^icilali^n^^din^nissc
lönncu bci diesem k. t'. Gcrichtc in dcn gc
wohnlichen Amlösiuuden cin^schcn wcrden.

K. k. Gezirt^ciicht (Ügg, am 14lcu
M a i 1868.

(20-12-2) Nr. 3891.

Erccutive Feilbittlmg.
Von dcin t. t. ^.^irloglricht.' ^>^'pach

wild hiemit iibcr Bewilligung dci« huhcn
f. t. ^andc^gcrichlcs ^aibach l'ctanllt ge-
macht :

Es sei üdcr das Ausuchcu d̂ ö I o
haun Bon! und (5oi'.sm'lcn, dlirch Herrn
Dr. Spazzapan von Wippach, gcgcn dic
Ml-.rlta.cmcindc vou W,ppach wcgcn ans
dcm Endullhcile vom 25. )iol'cmbcr 186.5,
Z. 5420, schuldiger 16l2 fl. 5 tr. ö. W.
o. ^. «'. in dic c^cculive öffcntl'chc Vcr-
stcigcrung dcr dcr lctztcrn glhörigcu, im
Orni'dl'uchc dcr Heirsch^fl Wippach >u!>
Dom.'T. A. Nr. 53, Nctf.Z. 93 vollom-
unüdcu Alpc l"'<r!<>v.>;>' im gerichtlich rlho-
l'cncn SchählU!gt<werthe von 4.55>5 fl. 35 kr.
ö. W., gewilligt und znr Bornahnic dcr̂
sclbcn die ^cilliictnngölagsatzungcu ans dc»

2 0. S e p t e m b e r ,
2 4. O c t o b e r und
2 8. N o v c m b c r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
hiesigen OelichManzlci mit dcm Anhangs
besnmmt worden, vosi die fcilzndictendc
Nral,tät nur bci dcr lctztcn Fcilbiclnug
anch liutcr dcn> S^ntzuug^wcrlhc an dcu
Hicislbiclcndcn hinlaugcgcbcu wcldc.

Das Schätznngc-protuloll, dcr Grund-
bnchsc^lracl uud die ^icitatiouöbcdlngnissc
könncu bci dicscin Gcrichle in den gcwöhu»
lichen Amtöstnndcn cin^cschen werden.

ii.k. Bezirkögsrlcht Wippach, am 28tcu
Jul i 1808.

(1888—2) Nr. 2491.

Erccutivc Feilbietung.
Von dem l. t. BczillSgcrichtc Groß-

laschitz wird hicmil bck^nnt gcmaä't:
Eo sci ul>cr das A,«suchen dcö Vta<

lhiaö Glcbcuc vou Gioßlaschitz gcgcn
^^Ulhäui« Aicsajcdcc vou Bruyanav^
wcgcn auö dcm gerichtlichen Veiglelchc
vom 19. August 1854, Z. 5010, noch
schuldiger 107 f l. !0 tr. ö. W. l). ,̂ . <?.
in dic l^culiuc öffentliche Bcislcigcrung
dcr dc!n lctzlcrn gehörigen, iln GlM!d<
buche dlr Hclischl-.st Zobcli-berg .>u!> Nc<f.'
Nr. 124 vorlommcndcli illcaliiat, im ge-
richtlich cihobcncn Schäl^ungswcllhc von
1284 sl. ü. W . , im NcasiumiruligSwegc
gcwilligct uud znr Vurnahme dclsclbcu
dic FcilbictungS Tagsatzling a„f dcu

1 1 , S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
Polm'ütagö um 9 Uhr. mit dcm Anhange
l'csl,uimt werden, das; die fcilzllbictcncc
NcaMäl bci dicscr sscilbiclung auch milcr
dcm Schätzuugsweithe an dcn Mcisll'ic-
lllidcn hinlaligcgcbcn »rcidc.

Dac; Echatzuugoprololrll, dci Glliud'
bach^cxir^ct nud die Licitationdledingnissc
köuncu bci diesem Gerichte in ccu gewöhn-
lichcn Au>li<sluudcn cin^schcn wcrdcn.

K. k. Bcziilsgcricht ^roßlaschitz. "m
^9. Apli l l"<',8.

( 2 0 2 9 - 2 ) ) ir. 1989.

Executive Feilbietung.
Bom l. l. Äczillsgcrichlc <̂ gg wird

hicmil bekannt gemacht, daß über An-
suchen dlö Anton Pcngod von Acischcid
gegen Josef litojanc von illcin-Lack, E^c-
cnicn, wcgcn aus dcm gerichtlichen Ver-
gleiche vom 18. Novcmbcr 1849 schul'
digcr 73 st. 50 kr. ö. W. l>. 5. c. dic exe-
cutive öffentliche versteige»ung der dcnl
Lctztcrn gehörigen, im Gruudbnche dcr
Glllt Host̂ ck >l,!> Urbars-Nr. 2 und 20
vorlommeudcu illcalitälcn zu Klcin-Lack,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthc
von 508 st. und 238 st. ö. W,, bewilliget
und daß zur Voruahmc derselben drei
Fcill'ietuugö-Taasatzlmgcn, und zwar ans
den

2 1 . S e p t e m b e r ,
21. O c t o b e r und
23. N o v e m b e r 18 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. hicrgc-
richts mit dem Anhange angeordnet
worden sind, das; die fcllzubiclcndc Rea-
lität nnr bci dcr letzten Fcilbicluug auch
unter dem Schätzungowerthe au dcu Meist-
bietenden hintangcgcbcn wcrdcn Würde.

Das Schähnngsprolokoll, dcr Gruud-
bnchsrxttact und dic ^ciiationsbedingnissc
küüncn bei diesen: Gcrichtc in den gewöhn-
lichen Amtöslundeu ciugcsehcu werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 23i'lcu
Juni 1868.

(2062—2) Nr. 4 0 4 9 ^

Ncassttlnirullg.
Von dml t. k. Vc^>ksgcrich<c Slcin

wild hiclnit bekannt gemacht:
Cs sci übcr das Ansuchen dcrMalia

Kotnig von Fclnit, dnrch Herrn Dr.
Picnz in S lc in , gcgcu Älichacl Traun
von Nioslc wcgcn ans dcm Urlheilc voili
2. Dcccmdcr 1806, Nr. 7592, schuldiger
3 f l. iu dic Ncassumiruug dcr bcrcits bĉ
miUiglcu und sohin siftiitc» c^ccutivcn
Fcilbictnng^tagsatzuugen der de,-u Vc^trrn
gchöiigcn, inl Gruudduchc :»-! Thnrn un-
lcr i>ccubnrg l-u!> U>ba!s-")ir. 96 voikuin-
mcndcu 3icalitat, im gerichtlich crhodencu
Schätzü»gi'wcrl^e von 1971 f l. 00kr v,W.,
gcwilliget und zur Vornahinc dcrsclbcn
die drei Fcilbictungstalisatzuugcn auf dcn

15. S e p t e m b e r ,
14. O c t o b e r nnd
1 3. N 0 veutbc r l. I . ,

jedesmal Vormiüags um 10 Uhr, >n dcr
Gcrichlslauzlci mit dcm Anhange bestimmt
worccu, daß dic feilzudiclcudc 9tcalilät nnr
bei dcr lctzlen Fcilbictung auch uutcr dcm
Schätzuugowcrlhc an dcn Meistbicteudeu
hiutaugcgcbcu wcidc.

Das SchatzumMnotokoll, dcr Grund-
buchsc^tract und dic ^icitationsbcdinguissc
können bci dicfcm Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amlsslui'dcn cingcscb.cn wcrdcn.

K. t. Vczirksgclicht Stein, am 20sten
I n l i 1808.

(2035—2) N^. 10M.

Crccutivc Fcilbictullg.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Naljchach

wird hieiuit bckalull gcmacl t !
Es sei übcr das Ansl,chcn dcs Andrcas

^uzar von Arcsie, als Cnralor dcs Georg
Plaznik, gcg^u Aarlhclmä Zagorc von
Staridvor wegcn aus dcr Ecssiolisurknode
»om 28. Apnl 1865 schuldiger 100 st.
ö. W. l'. ^. <'. in die executive ösfenl-
lichc Vcislcigcrung dcr dcm ^chtciu ge-
hörigcu, im Grundbuchc des Gutcs
Wcichsclstciu >n!i Urb. - Nr. 54 vortom>
mcndcn i)lcalüät, im gerichtlich crhobcmu
Sckätznugswcrlhc von 811 fl. ö. W., gc-
williget und zur Vml'ahmc dciselben die
d,ci Fcilbiclnugstaafatzungcu auf dcu

19. S e p t e m b e r ,
17. O c t o b e r uud
14. N 0 vcmb cr d. I . ,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
am<s mit dcm Auhaugc bestimmt worden,
daß die fcilzubictcude Rcalilät nnr bci
dcr lctzlcn Fcilbiclnng auch uutcr dcm
Schätzuügswcrlhe an dcn Mcistbictcndcn
hinlangcgcben werde.

Das Schätzilngc'protololl, der Grund-
buchscxlract und die ^icilatimisvcdinguissc
lönucn bci diesem Gerichte iu den gewöhn
lichcn Am!5slundcu cingcscheu wcrdcn.

K. k. Aczirlegcrich! ^)talschach, nm
28. Juni 1868.

(2039-2) Nr. 2871.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. t. Gcziitsgerichte Rad^

mauusdoif wild hicmit bekannt gemacht:
Es sci «der das Ansuchen dcr k. l.

Hinauzprocuratur in Lailiach, nom. dcS
hohcn AerarS nud GruudcutlastlMstSfoN'
des, gcgcu Johann Sodar voll Feistriz
wcgcn aus den: Nnckstaudsclllöweise vom
27. Novcmbrr 1867 schlilligcr 18 fl. 23«, kr.
ö. W. l'. >. l'. in die executive bffcnl-

üche Vclsteigcrung der dcm Letzteren gl '
hörigen, im Grundbuche dcr Herrschaft
Vcldcö >ul> Urb. . Nr. 864 vorkommen'
dcu Realität sammt Au- und Zugehör,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 1715 st. ö, W., ycwilligct und zur
Voruahmc dcisclbcn dic Fcilbielnngstag«
satzuügcn auf den

5. S e p t e m b e r ,
6. O c t o b e r und
6. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier«
gcrichts mit den, Anl)al,gc bestimmt
woidcn, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr lchlcu Fcill'iclung anch unter dcm
Schätznugswcrthc nn dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrc'c.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
blichöcziract uud dic i!icilatiousbcdingnissc
löiu.cu bci dicscm Gerichte iu deu gewöhn»
lichcn Amtsstundcu ciugcschcn werdcu.

K. t. Vczirksgericht RadmaunSdorf, an»
25. Jul i 1868,

(2031—2) Nr. 2195.

Erecutivc sseilbictullg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr Ausuchcn des Matthäus

Vidlinsct von Aich gcgen Thomas Iglic
uon Prcwojc wcgcn aus dcm gerichtlichen
Vciglcichc vom 27. Jänncr 1806, Z. 368,
schulder 292 fl. 55 kr. ö. W. c ><. <'.
die cxccutive öffcutlichc Versteigerung dcr
dcm ^etztcru gehörigen, im Grundbuche
des Gutes Gerlachsleiu Zclodnit xnl, Urb.«
Nr 15/16 .V, l. Abtheilung, vorkommen-
den 9icalilät, im gcrichllich erhobenen
Schätzuugswcrthc von 325 st. 40 kr. 0, W.,
bewilliget und zur Voruabme dcrfclbcn
drei Fcilbictunstslagsahullgcu, und zwar
auf dcn

2 l . S e p t e m b e r ,
2 1. O c t o b e r nnd
23, N o v cm bcr l. I , ,

jedcsiual Vornnltags lull 9 Uhr, Hierge-
richts mit dcm Anhange angeordnet wo« dcn,
daß die feilzubietende Realität nur bci der
lctztcn FciUmlunss auch unter dem Schäz.»
zungswcrthc an dcn Meistbietenden hint»
angegeben wcrdcu würde.

DaS Echätzunstsprolokoll, dcr Grund»
buchscxiract und die Licitationsbedingnisse
können bci dicscm Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K, t Bezirksgericht Egg, am lOten
Juli 1868. ^

(2082—3) Nr. 2556.

En'clllive Feilbietunq.
Von dcm l. l. Vczirksgclichtc M ö t t .

liug wird hiemit bckannt acmacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcS Georg

Kulup von Ncuiador gcgcu Johann Dra-
govan von Bcictel'sdolf wcgcn ans dem
Ultheile vom 20. Novcmbcr 1867, Zahl
6155, schuldiger 135 st. ö. W. c «. r.
in die rxcclltivc öffcntlichc Vcrsteigcrnug
dcr dcm lctztcru cichörigen, im Grnndbuchc
Okll'ghof >lil» Rclf.-Nr. 13 voilommcu-
dcn Realität, im gnichll>ch erliubcnen
Schätzungswcllhc von 928 f l. ö. W., ge-
willigct und zur Vornahme dcrsclbcn die
Fcilbiclnugstagscitznugcn auf lcn

2 7. A u g u s t ,
2 8. S e p t e m b e r uud
2!). O c t o b e r 1 s 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dirser
Gciichtslanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fc>l;uliiclcndc Realität
nns,bci dcr lctzlcn Feilbicllmg anch lllilcr dcm
Schühungswcrlhe an dcu Meistbictendcn
hintcmgcgcbcn werde.

Das SchätzuugsprotokoU, der Orund<
buchScxlract uud die Licitatiouilbediugnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichcn Amtsstnuden eingesehen lvelden.

K.k. Bezirksgericht Mottling, am ^7,cn
M a i 1868.
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Zur gefälligen

Ri'lMllHlMlllM'.
Vom Anfang des Schulcnlscs wcrdeu bei mir

ß j ^ - ^ Studirende ^ ^ H
in gänzliche Pflege übernomnu'U. Auster einem
Clavier, das ^nr Versügliug stehl, verpsiicht" ich
mich, alle Lrclionen der Studinüdru väterlich zn
Nbenvachen.

Vaibach, am 15. August 18«8,

(209! - 2) Hausbesitzer lind g. (^ütcrvcrwalter.

DllrteycuMNgs-
Pomade

a Dose Hfl. tt«kr.
! DiescS Mittcl wird tässlich
einmal Morgens in der Por-

tion von zn>cl Erbsen in die Hantstellen, n>o der
Batl wachsen soll, eingerieben nnd erzeugt bin-
nen sechs 2>tonatcn einen vollen, kräftigen Barl-

.wuchs. Dasselbe ist so wirksam, daß cs schon
bei jungen Renten von 17 Jahren, >vo noch gar
lein Bartwuchs vorhanden ist, den Vart in der
oben gedachten Zeit hervorruft. Die sichere Wir-
lnng garantirt die Fabril.

Chinesisches

ä F l a c o n H fi. KO kr.

V« . « . H ..
Mit diesein kaiul mau Angcubrancn, Kopf-

nnd Barthaare für die Dauer echt färben, vom
blässesten Blond nnd dnullen Blond bis Braun
nnd Schn'arz hat man die Farbennnaiicen gan;
in seiner Gewalt. Diese Composition ist frei von
uachtheiligen Stoffen; so erhält z. V. das Auge
mehr Charakter niid Ausdruck, wenn die Angrn-
branen etwa« dnnller gefärbt N'erden. Die vor-
züglich schönen Farben, die durch dieses Mittel
hervorgebracht werden, übertreffen alles bis jetzt
^xistirende.

Erfinder: No the H Comp. in Berlin, Com-
,nandauleustras;e Nr.3 l . — Die Niederlage bcsiudci
sich in kaibach bei Herrn ?l>l»crt T r inker ,
Hauptplatz Nr. 23i». (<.̂ »2 ^ l )

Heu 2U2-
Iv8irt Curort Tobelbad. 2. ä. vuiver-

8ität in Vien.

Eine K'lundc von Graz enlstrnl. Saison vom 1. M a i l'is 1. Gctobrr.
Tic Vi ldwigHqllel le, eine eisenhaltig.' Alwlolherme, ihrer Temperatur ( >- 23" II) nach

eine Specialität in Oesterreich, wird, im groszcu Bassin und im Separalspicgclbade, anch z»
Donche- nnd Regeubädeni m der natürlichen Tempcrainr, nüd in Wannen auf höhere Grade er-
wärmt, benutzt. Die Analyse weist dcn Inhalt von : Schwefels, itali, Natron, Lithiou, Strouüan,
jtalk, Magnesia, Chlormagucsinm, lohlrns. ilall, Magnesia, Cisenoiyrul, Manga»op)dul, Phosphors.
Thonerde, itiesclsänre nnd freier Kohlensäure. Mit Rücksicht dcr seltenen Temperatnr ist sie nnr
ivcnigeu Quellen gleich ^n stellen. Die sserdillanpSqnellc, mit - j ^ î 0" It.. ebenfalls cinc Akro-
totherme, wird im Basfin znm Baden uno Schwimmen verwendet.

Die Wi rk l lN f ten der Quellen sind.- 1. l iervcnstärkelld, belebend nud zugleich be-
ruh ige l l d , daher deilen sie: Ichwiichezustnnbc aller Art lind Veranlassung, selbst mit großer
Ueberniznng dcr Nerven, Hysterie, Hypochondrie, Migräne, Schwindel, icrampse, Clluunlstoncn.
Veitstanz, allgenicinc Enlträftni,g, Abortusdisposilion. Gcbärmnttcrseiitung. 2. Den S t o f f
Wechsel bet l iä t i f t l l ld , daS Gefliitzsystem stärbend, blutbereitend in Nhcmnatismni«,
Gicht, Strophclu, Magen- nnd Tarmtalarihen, Stockungen dec« Pfordabcrsystems, Hämorrhoidnl-
leioen, Bleichsucht, Blntarmnth, passiven Blutflüsfen, chron. Schlcimflilsscn, frischen und allen
Wunden, Geschwüren.

Die Lage des Curorlcs in einem reizenden Thalc, mitten i» weit ausgcdfhntcil iippigen
Hochwäldein von Nadclhol',, unterstützt mit seiner balsamischen Luft wesentlich die Cnrcn, besonders
benn Gebrauche crstercr Quelle in Form von Fichteubndern, welche sich mehr bei gesunlener
Empfindnugötha'tigleit, torpidcr Schwäche, nach dem Geschlechte mchr für Männer eignen, am
wirtsamsten zur Triebzcit Mai — September

Comfortable Unterlunst, 2 gnle Rcstanranl^, Cnrsaal mit Zcilungen, Clavier, Spieltischen,
Cnrmüsik, Vällc und Kränzchen, Wandelhalle, Kirche, Posterpedilion, Mineralwässer, Motte, Apo-
theke. Bibliolhel, ein reich assurtirter Kaufmann, reich ausgestattete Anlagen, die herrliche Gegend,
reizende Umgebungen nnd die Nähe von Graz sind ssacliren, deren Snmme nicht nnr einen sehr
wohlthätigen, sondern auch einen angenehme» und vergnügten Aufenthalt verbürgt.

Dic Vadedirect iou siihrt s». »'. s^«»«««»»l«, Doctor der Medicin und Chirurgie,
Magister der Geburtshilfe. Franlirle ^uar t i r rdes t r l l uuqe l l an dieselbe. <M4 10)

,« , , x I D i'> i/i i,is i r ; 11. v. \v .
C e i n t u r e von

I <i, 8,10 \.is 1211.
9 f.. \V. Kci l ic-
/ Kiclluiiff ilui-ch

CurrcsiPOiulciii'.
orbitti'.l man <1.
Jliicis in yier
PnpierHtroifen:
1. Unit'mil? von
Brunt und K»k-
kcu uuter Jen
Annen goiioiii-
liion. a. Um-
fang der Taille,
it. Umfang 'lor
Hüften. 1. l<ä.n-
go von untt'r
dem Arme bis
zur Taille. Dab
Mass int um
Körper über daa
Kleid zu neh-
in cn.

(1819—10)

( l 94(i 3) Nr. 13044.

Ucbcrttagllltg
dritter erec. Feilbictung.

Von dem k. k. slädt.-dclcg. Bcznt»'^
richle in Laidach wird im Nachhangc zlim
Edictc vom 2. Imu 18l>8, Z. 1098l>,
kllitd gemacht, daß die am 15. Jul i d. I .
l'cstimmtc dritte cxcciNiue Fcilbicttmg dcr
dcm Varthcllnä Balinik von Dolirov., gc-
höligcii R'-alität auf de„

17. O c t o b e r d. I . ,

Vormiltagö 9 Uhr mit dem vongen An-
l hange iibcvlragcn wurde.
s Laidach, dm 14. Juli 1868.

Geidlitz-Pulver.
Cl'ntral-Versendungs-Pcpot: Apotheke „)um Storch" in Wien.

V ^ ' « „ ^ ««»»<'«,«», ,«. ^»ede Schachtel der vo» m i r erzeugten Se id l i tz -Pu lvec und jedc,n die einzelne
Pulverdos is u,»:schließendc» P a p i e r ist meine ämtl tch deponirte Tchntjmarke aufa.edriickt.

Preis einer versiegelten Originalschachtel 1 st. 25 lr. üst. W. — 6)ebr^nchö-?lnweisnng in allen Sprachen.
Diese Pulver behaupten durch ihre nnsjerordeittlichc, in den mannigfaltigsten Fällen erprobte Wirksamkeit unter sämmtlichen bisher

bekannten Hanöarzeneirn unbestritten den ersten Rang; wie denn viele Tausende aus allen Theilen des groszen Kaiserreiches nns vor-
liegende Danksagungsschreiben die delaillirten Nachweisnngen darbieten. das; dieselben bei hab l tnc l l c r Ve rs top fung , Unver-
danlichleit nnd Sodb rennen , serner bei K rämp fen , Nierenkrank heile n, Nervenle iden, Herzklopfen, nervösen
Kopfschmerzen, B ln t cong rs t i onen , g ich la r t ig rn O l ied r r - A f fcc l i on cn, endlich bei Anlage zur Hysterie, Hypochon-
dr ie , andauerndem Brechreiz u. f. w. mit dem besten Erfolg angewendet werden nnd die nachhaltigsten Hcilresnltaic lieferten.
^ / l i ' ^ l ' i ' l n M ' ' " Aaibach Dei Herrn ^ ^ i « l , ^ I » » ^2«>'<'«>. ApotlMr „zmn goldenen Hirschen." — G ö r ; :
. , l » l V ^ ! ! t t ^ /<'s)N3tt,'i und tt. He/i^n/to/V'/-. — G u r k f c l d : /<>iei i . /^,"t : / ie.v. — K r a i n b u r g : ^</>.

Ht'/ittttn,',///) Avothctcr. — N u d o l f s w e r t l , : ./^».ve/' /j<^, </?/tttNtt. — VZippach : >1n/l"l
/ ) ^ e , i.v. — ( i ^ i l l i : /<^« / /^>i.v/)<?,'. — Nitarburss: /^'. /<<>iie^n/F.

Durch obige Firnicn ist anch zu beziehen das

Gchte Dorsch Leberthran Kel.
D i r reinste und wirksamste Sorte Medicinalthran an^ Bergeit in Norwegen.

Jede Vonleillo ist znm Unterschied von andern 5,'ebcrthransorlen mit meiner Schutzmarke versehen.
Preis einer ganzen Bonteille nebst Gebranchöanweisnng 1 f l . «0 kr. , einer halben 1 sl. ost. W .

Das echte D v r s c h - ^ e b e r l h r a » - D e l wird mit dem besten Erfolg angeivcndet bei V r n s t - nnd L u n g e u l r a n k h e i t c » ,
S t r o f t h e l u und R a c h i t i s . Ei> heilt die veraltetsten G i c h t - nnd r h e u m a t i s c h e n beiden, so wie chronische H a u t a n S s c h l ä g r .

Diese reinste nnd wirksamste aller Leberthran-Sorten wird durch die sorgfältigste Einsammlnug nnd Ausscheidung von Dorsch-
sischen aewonnrn, jedoch durchaus teincr chemischen Behandlung nnterzogen, i n d e m die i n dcn O r i g i n a l s l a s c h e n e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g k e i t sich ganz i n d e m s e l b e n n n g e s c h w ä c h t c n P r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e sie ans d c r
H a n o der N a t u r u n m i l l c l b a r h c r v o r g i n g. ^ . F 3 E H V^U^ .

( ) ! )— i l 2 ) Apotheker und Fabricant chemischer Produclc in Wien.

(2097-3) Nr. 4645.

Fährnisse - Vcrstcigmllltt.
Vom l. k. Bcziltsgsrichlc in Stcin

wild hiemit dekaniU grgegcdcn, daß zur
Volnahme dcr vom t. t. Lcmdcsncrichtc
in Laidach uuterm 8. d. M , Z. 4217,
bewiUigtcu llffcullichcu frciwilli'nrn Vcr^
stei^cruug dcr zum Maria Mell'schcn
Verlasse von Sdusä, gehörigen Fährnisse,
der Mcicrliistunl; nnd des Vichslandeö
über Ansuchen dcS Hrn. Panl Aner, als
Machthaber des Hrn. Johann Merk von
Laibuch, die Tagsatzuna. anf dcn

2 5. A u g u st l. I . ,

Vormittags 9 Uhr, und nöthigcufalls dcn
darauffolgende Tag in locl) des Gntcs
S^usch lnit dem Veisotze augcordnct
wcrde, daß dic MeWole sogleich bar

zu Handen der Licitationscommission zu
crlcgcn sein werden.

K. t. Bcziltögerich Stcin, am 12tcn
A.,gust^1^68.

(1812 -3 ) Nr. 2599.

Erinnerung
an dcn nnbctannt wo befindlichen Josef
P o k l u t a r nnd seine ullfallig.cn Erl'cu

nnd Rechtsnachfolger.
Von orm l. k. BczirkS^rlichlc Nad-

mannedorf wird dem unbekannt wu be-
findlichen Josef Poklutar und seinen all-
fälligen Erben nnd Rechtsnachfolgern hier»
mit erinnert:

Es habe Andreas Pcitcrnou von Ober-
läse Nr. 50 wider dieselben die Kla .̂c auf
Verjährt- uud Erloschcncrllärung dcS auf
dcr im Grundbuchc der Probslcigilt I n -
sllwcrlh ^u!) Urb.-Nr. 78^ vorkommen-
den Realität filr Josef Potlukar aus dem

gc'ichtlichcn Vergleiche vom 28. A n M l
1820 haftenden Capilalcs per 300 fl CM. .
,u!) l " ' " " - 6. Jul i 1868, Z. 2599, hicr-
amts eingebracht, woiiibcr z»r inündlichen
V.rhandlung die Tagsatzung auf dcn

2 2. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Auhange dcS § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihrcS unbekannten Anfenthaltcs
Herr Gregor Krizaj von Radmannodurf
als l'ulülor »<l liolnm anf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwallcr zu bestellen und anhc.'
namhaft zn machen haben, widligcnö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cnralo,
vcihcmdclt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
7. I n l i 1868.

(2050 -3 ) Nr. 2608.

Ed ic t
M Cinbcrüfung dcr Vcrlusscnschaftö-Oliil:-

bigcr des verstorbenen P a n l Schaf er

Pfarrers zn ^ustlhal.

Vom k. k. VezirkSgclichtc Cgg weiden
diejenigen, welche als Gläubiger an dic
Verlasscnschaft dcS am 23. Inn i 186^
mit Hintellassnng eines schriftlichen Testa-
mentes gestorbenen Paul Schäfer, Pfar<
rcrs zn ^usllhal, ciuc Fordcluxg zu stellen
haben, aufgefädelt, bei diesem Gcriclilc
zur Aumclduug und Darlhuung ihrer An-
sprüche am

3 1. August 18 68

zu erschciucn, odcr bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreiche», als widrigei's
denselben an die Vcrldss^l,schift, wcim sie
durch Aczahlling der aügemeldeten For-
di-rnngcn ei schöpft würde, kein wcilcrcr An«
suruch zustünde, als insofernc ihnen cin
Pfandrecht gebührt.

K. k. Vcz»k5gcricht Egg, am sttn
August 1868.

FlchrordlNtng
der

Zuge dcr k. k. Südbahil - Vesellsch"ft

Postzn^c zivischcil ^'ail'ach und Wic».
Giltig vom 20 Erptember 1867.

Hu dcr Ulchlilüg lxi ch N>!cn.
N. Vt. U, M.

i»aibach Abfahrt Nachm. 1.10«. Nachts 12.5?
öleinbrittt „ 3.45) „ ^ Z.l'
6'l l i „ 4 .42„Fr i lh 4.2
Pragcrhof Abends 0.2s „ „ 5.<^
Marburg „ 7..'̂  „ „ 6.25
<^ra; „ i> 2.̂  „ .. 8.4:i
Vrnck a. M. „ 11.14 „ Vorm. ^ . . ^
Neustadt Nachts A.5l „ Nachm. 3 ^
Wien Anlnnft Früh 5.3N „ Abend? l',.^'

Ii» d>r Nicht»»» uo» N>itN,
U. M. l l . Ot>

Wien Abfahrt Vorm. 9.30 n. Abends l>.3"
Nrnstadt „ 11.22 „ NachtS N-l«
Brnck a. M. Nachm. 4.32 „ Früh 3/'-'
(«raz Abends 6.3l „ „ ^'^.
^,'arburg „ 8 ^ « „ „ ^ ) .
Pragcrhof „ <).2? „ Vorm. s.."
^ ' l l i Nachts 11.?., „ 10.<P
^'nubrück „ 12.1 „ „ l ^ ' "
raibach Antnnft „ Z.ll „ Nchi». 1-"'

Postznqc zwischen Laibach, Trieft l l»d
Venedig.

N.M. U.A
i'aibach Abfahrt Friih 2.31 n. Nachm. ^ «
Adel.berg „ „ 4.5)1 „ „ " z
^nbrestiia „ „ 7.40 „ Abends ?>^
Trieft Aulnnft „ 8.24 „ „ ^
Nabresina Abf. ^riih 8.8 „ „ ^ ^
Venedig Ant. Nachm. 3.10 „ Früh ^ "

I n dcr Nichtuuq vl.ni V e n e d i g , T r i c ' l

nnd La ib ach. ^,
u.M. uH

Venedig Abf. Abends 10.15 u. Vorm- 1 " ' ^
Nabresina Aulnnft Frilh 6.5 „ Abds. ^ ' ^
Trieft Abfahrt „ «.45 „ .. ^ 'g
Nabresina „ ^ 7.44 „ „ '̂<s
'Adelsberg „ Vonn. „ 10.1!) „ „ ^"g^
raibach Anf. Mittags 12.41 „ Nachts 1"

D ie <5il,üae
Mischen Wien nnd Trieft verkehren >"!!> 7 ^

Wien Abfahrt Früh 7.— Trieft Abf. Frilh ' ^
Gra; Mittag 12.27 i'aibach „ Vin- ^ ' ' ^
l^itli Nachm. 3.22 Cilli „ Nchn'-^Z
Vaibach Abends 5.37 Graz „ >> n'IS
Trieft Ank. „ !»,25 Wien Ant. Abs. - ' ^

Zn dcn Eilzügen werden wie bl5li"<Mjc
Fahrtarten 1. Klasse ausgegeben. Die ^ " "^c,i
in Nabresina an die italienischen Züllc
dieselben »vie bisher.

Genlischtcv Zug. ^

Laibach-Niürzzuschlag uud v i ^ ' " l ^ .
i'aibach Abf. Früh <!.— . Milvzzuschlan Ab. 3''^.3l'
^ i l l i „ Vorm. «».44 Graz „ ^or'"' z F
Gra^ „ Nachm. 3.3« Cilli „ 9iach'!'. ß.9
Miirzzuschl.g ?il. Ab. 8.20 Laibach Ant, Av?°-^^

I n der Richtung von S t c i n b r "

Sissck. , ^
Abfahrt von L a i b ach !2 Uhr 51 ^ ^ 1 ' , ! ^

mittag«, Anlnnft in Gtcinbrück " » /
2 Uhr 57 M i n . . , , 1 0 ^ '

Abfahrt von S t c i n b r il ck Nach" ^ ' ^ i , ' . ,.
Autuuft iu A q r a m nm «; Uhr " ^ , , i l '

Abfahrt von A a r a m um 7 Uhr M ,
iu Gisset um 8 Uhr 31 M. Abends^
I n der Richtung uon S i s !

S t e i n d r u c k . ^ .Fi».

Abfahrt von Sissek Früh !' Uhr ^ziii.
Aulunfl in A g r a m nm 8 M ^ , , , . . Ä,'

Abfahrt von Agram nm 8 Uhr 1b - " ^ 5
knnst in 2 t c i nb r ü cl um !0 l M ^ M'

Abfahrt von S t c i n b r ü c k N u> , ^'^!»''
Antuust in Laibllch 2 Uhr 2 M'" '

Druck und Verlag vm, Ign'az v7Kleiuinayr und Fedor Bambe'rg in ĉ>,bach,


